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In ihrer entzückenden Fanwn? der glücklichen Tage der
Morber Goose Erzählungen, betitelt

"MJRSERY LAND

Ralph Dunbar'sf?1ary!andSrng8rs
Südliche L edcr aus den sechziger fahren singend.
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In 2 tj o o ' s". eine zwerchfellerschütternd:: Ponc.

radlcl, & Ardinc Tor. O Neil
Singende und tanzende Ueber! M't seinen neuen Lach- -

, raschling. rczcxtcn.

S2iri!lLA8 & Mack
Schwarzcsichr Sänger und jlomilcr.
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Eddk, Tug
Äunslslücke in den Lüften.
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jedermann aclit zu den Woche
Cadillac ShcwZ.

beginnend Srnntaz
Matinee tätlich

TUc

llv
Dreamland

Eine au?gc'?lchnete Gesell
schaft

L)xtQ

!k?jlyy!g
rfetru) (KTfr cuiiM i 1

.S?oche nfangend mit i'CatinccDcrftcujin-- i l,,:.Feinere Burleske. Rauchen ist erlaubt.
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Harms Trio zvjI
Verblüffungen und Lächeln.
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Burlesquers
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Mädchen
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Matinee Montag, den I. Juni.

musikal sch. klassisch

Baker S Co.

große Akte L

Photospicl

bequem.

?löcn 15c, 25c, 35r
einen Eintritt.,

doch nur in der Welt. Tlnt ist di
Hauptsache im jeben: Einsamkci
gibt uns wohl Taubcncin'alr, aoi:
nicht Schlangenklugheit. Seneca an
vortrefflich, die Einsamkeit znach
uns Lust, wieder Menschen zu scher
jedoch ihr Umgang treibe uns zu un
selber wieder zurück. Daher teil
man zwifcken Vclt und Einiamken
zwischen Sinnlichkeit und Strebe:
nach höheren Vorzügen. Zwischen

Wcltumgang und Einsamkeit lieg
die wahre Weisheit in der Mute.

Teinc erste Pflicht ist, dich selb'

glücklich zu machen. Bist, du glücklich
so machst du auch andere glücklid
Der Glückliche kann nur Glücklich
um sich sehen.

Atla s g est rei fte Crepe
d e Chine Bluse n sollte man
nur mit Lu? und Iaunrmcm Was-
ser waschen und sie vor allem nicht

reiben, sondern sie nur drücken und
rollm, iwischen den beiden Hand
flächen. Tann, wenn noch feucht,
auf der rechten Seite bügeln. Sei
dcne wie wollene Gcwcbe dürscn
nicht im Freien getrocknet werden
an' Tagen, wo es so kalt ist, daß
sie frieren. .

Ankleben von Korken.
Jede Hausfrau weiß, wie lzicht alle
Korke an klebenden Snbftanzcn fest
halten und mit welcher Schwierig
feit sie sich lösen lassen. Um das
Festkleben überhaupt zu vermeiden,
hat es sich als besonders praktisch
erwiesen, die Lkorke nach jedem Ge
brauch des Klebstoffes mit Oel über
all gleichmäßig zu bestrcichen. Der
Klcbftosf haftet dann nicht an ihnen.

Das in Schlaf ober Kran
kenzimmern stehende Wasser ist
schädlich. Das Wasser nimmt v.'r
schieden in der Lust befindliche Stof-f- e.

namentlich auch die fauligen und
die AnstcZungsstoffe in sich auf. Es
ist daher nicht anzuraten, sich des

Waffers, das in einem Zirankenzim-me- r

stand, zu bedienen, besondern
wenn es in einem unbedeckten Eef'iße
war. Selbst das Wasser, das über
Nacht im Schlafzimmer stand, kann
in manchen Fällen schädliche Teile

aufgenommen haben. Man hat meh
rere Beispiele, daß durch Trinkivasser,
das man. um es zu überschlagen,
in's Krankenzimmer gestellt halte,

Krankheiten verbreitet wur
den.

Vom Wäschelegen. Man
legt heute mehr als früher Wert auf
rerzierte. schöne Wäsche aus feinem
Leinen oder Batist. Damit diese nun
nach jeder Wäsche wieder tadellos und ;

wie neue erscheint, muß sie vor allen

Dingen sorgfältig gelegt und gebü- -

gelt werden. Je besser die erste Arbeit

ausgeführt wird, desto leichter und
schneller geht das Bügeln von statten.
Dem eigentlichen Legen geht das Aiis-zieh-

der Spitzen voraus. Man stellt j

sich ein Schüfselchen mit lauwarmcm !

Wasser bereit, taucht die ZZinzerspien
der rechten Hand hinein, hält das
Wäschestück mit der linken Hand und !

zieht Spitzen. Kanten und dergl. vor I

sichtig aus. Ebenso behandelt man j

die lsaume. Wenn man die Ver-

zierungen mit trockenen F'.ngern a::s

streichen, würde, läge die Gefahr n.:ye.
sie zu zerreißen, und die Säume wür
den sich dann leicht wieder zusammen-balle- n.

Danach wird das Wäschestück

auf dem Tisch ausgebreitet und einze

sprengt und zwar so. daß die Wasskr
tropfen gleichmäßig verteilt sind. Un-glei-

feuchte Wäsche erschwert das
Bügeln. Als Hilfsmittel zum n,

dienen Bürsten und Wasser
zerstanber. Das Zusammenfalten
richtet sich nach der Art des Wäsche-stücke- s.

auch dürften die Methoden
nicht überall die gleichen fein. Stets
zu beachten sind jedoch folgende e:

das Wäschestück wird, nachdem
es quer und lang, aber immer fa

dengerade, gezogen worden ist. so ge

legt, daß Spitzen und Einsätze nach

innen kommen, wodurch sie sehr ze
schont werden. Man falte die Stücke
nicht zu oft zusammen. Mehrere 2a
schentucher und Handtücher legt man
aufeinander, sie werden einmal um

schlagen. Kniffe dürfen nie beim Le

gen entstehen.

Um einen Keller, in welchem
arößere Quantitäten von Gemüsen

lagerten, gut zu säubern, muß erst mit

stumpfen, starken Besen alles sauber
gekehrt werden. Dann bespritzt man
Wände und Boden der Abteilunzen,
in denen die Sachen lagerten, mit
einer Mischung von Wasser und Chlo
ride of Lime. Zu je einer Gallone
Wasser rechnet man Pfund des

Chloride of Lime.

Kastanien als Fleck seife
zu benutzen. Man schält die rei-fe- n

abgefallenen Kastanien und zer

stört den weißen Kern in einem Mör
ser. Das so gewonnene Mehl wird
auf die Flecke der Wäsche gestrichen
und diese verschwinden beim Waschen

ganzlich.
Gegen Schuppen und !

Haarausfall der Kopfhaut
zwei bis dreimal wöchentlich mit

Seifenspiritus und lauem Wasser, an
den übrigen Tagen mit einer Lösv'.z
von einem Teelöffel Borax in j Piut
Wasser waschen, doch bedarf es zur
gründlichen Heilung resp, zur Kr5f
tigung des Haarbodens außerdem ei

ner sorgfältigen Haarpflege.

Beleuchtung des Schlaf
z i m m e rs. Für Kra'cnstuben
empfiehlt sie als angenehm und völlig
ungefährlich folgende . Beleuchtung.
Man nimmt eine gewöhnliche Wasch-schal- e,

in die eine kleine Porzellan-schal- e

gestellt wird, wie sie für
und kosmetische Mittel üb

lich sind. In die Porzellanschale
gießt man qereinigtes Brennöl und
setzt auf die Oelschicht einen kleinen

Stearindochtschwimmer, den man an
zündet. Bom Bett aus sieht man
nicht in die fflamme dagegen wird
durch die weißen Flächen der Wasser
schale . und Oelschale ein äaßrst
wohlthuendes Licht nach oben gemor
fen. Die erwähnten kleinen Oe!
schwimlner sind in jeder Droge'.ie

Kauft Kiegs'Tparmarken!

Für die Menschen gibt es nichts
Ucöerzeugendcres als die Erfolge,
willig beugen sie sich dem Glücke und
dem Ruhm.
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de:i, bei den Liebhabern von Blir-lesgu-

in dieser Stadt ganz beson-der- s

willkommene Aufnahme finden.
Eddie Tale, der sich als Darsteller in
der Komödie allgemeiner Gunst t,

und der stets spaßhafte George
Bartlctt find in dieser Saison die
Stars" des Ensembles, und der Lei-te- r

der Truppe hat dieselben mit un
gewöhnlich verdienstvollen Schanspie
lern umgeben. Die Dreamland
Burlesqucrs" ist eine musikalische
Komödie in zwei Akten, mit vielen
erstklassigen Valldeville Atten durch-spönne-

Die Komödie stammt ans,
der ?xcder eines bekannten Autors.
Herr Dale leitete die Ausstattung der
Produttion persönlich und Raymond
B. Perez machte die Zufanunen- -

slcllllng der Musik. Der Vaudeville
Teil schließt die Larni Larivee, Har-!- "

ic.f iis ciss. i"m oiuu iun .vuu, .iva ui,
otcuc ivienne. ranci.-- Lciraii, w
Kii ciamci) iuü tiiwcic ijiiuiüjl' .'cv- -

vitäten ein. Der übliche Mädcheuchor
von auserlesenen Schönheiten, die
durch ihr Singen und ihre Tällze

und wofür Dale's Produktio-ne-

rühmlichst bekannt sind, fehlt
auch diesmal nicht und wird wie im-m-

einen Ohrenschmaus; und eine
Augenweide bilden. Volle Häuser
sind inl Eadiüa: diese Woche sicher,
und man besorge sich seine Sitze des-hal- b

im voraus.

M i I c S . T h c a t e r. Im Miles-Theat-

wird diese Woche Walter Ba-ke- r

mit seiner Truppe von Illusion!-ste- n

die Hauptanzichungskraft bil-de-

Walter Baker bat das Erbe des
großen Albini angetreten, der die
Welt mit seinen Tricks in Erstaunen
setzte, und hat es weiter ausgebaut.
Elisabeth ttc, eine junonische Er-

scheinung, wird sich mit ihrer il

Sopranstimme bald in die
Herzen der Zuhörer einsingen. The
Pate Four, ein in Detroit gemach-ter- "

musikalischer Akt. Sallic Stemb-le- r

und Bruder in The Hundred
!j)ard Tafh", Dawson und Bcnnett,

schwarzgcilchtige Komiker, und Iran
ccs und Wilson vervollständigen das
Programm. Auf der Leinwand sind
in The Mysterioils Elient" Iran
Vernoil Eastle, Milton Sclls und
Warner Oland zu bewundern. Die
Vorstellungen finden von 1 bis 11
Uhr statt und die Bilder sind vor und
nach der Vorstellung zu sehen.

Der historische Moment.

Eines Tages", so erzählte Ale
xander Dumas, hatten ich und Vik
tor Hugö beim Herzog Decazes

Unter den Gästen befanden
sich auch Lord und Lady Palmcrston.
Um 10l2 Uhr ging Ulan in den Sa-
lon, wo mail den Tee nabm. Hugo
und ich saßen etwas abseits ncbnl
einander auf Lchnstühlcn. Lord und
Lady Palmerston waren etwas spät
gekommen. Man hatte nicht Zeit t,

uns ihnen vor dem Essen
und als das Essen zuende

war, hatte der Herr des Hanfes ganz

nun uav uiu'iumr mcijx va? vori an
UNS richten. Da kam der junge Her-

zog DecazeS zll mir. Lieber Du-mas-

sagte er, Lord Palmerston
läßt sragen, ob zwischen Ihnen und
Hugo ein Sitz frei wäre?" Na-

türlich", erwiderte ich auf die Zragc
des Lords. Es wurde ein leerer
Sessel hingestellt. Nun erhob sich

endlich Lord Palmerston, reichte der
Lady Palmcrston den Arm. führte sie
zu uns hin und forderte sie auf. ay7
dem leeren Sessel Platz zu nehmen.
Tarauf sprach er, ohne an uns das
Won zu richten: Mylady, sehen Sie

Arthur Prs

szsnsk-mK2s-

mssKMvfti AI Ip crrssi1 M

TTssy
Gay&t-y:-

.jyz:A4x,z:ir, W
dic Uhr." Myladq sah auf dic

Uhr. Wie spät ist cs?" fragte ürd
Palmcrfton. 10 Uhr crwi-dort.- .'

Mlzlady. Merken 2k sich

also, Mylady. das; Sie soeben einen
historischen Moment erleben, das; 5ie

10 Uhr :.', abendö zwischen den
Herren Hngo und Dumas saßen, und
das; dies eine Ehre ist, die Sie in
Ihrem Leben wahrscheinlich nie mehr
haben werden." Sprach's, reichtv
seiner Gattin wieder den Arm und
führte sie auf ihren Platz zurück, ohne
auch nur eine Silbe mit uns zil
sprechen. Tenn wir waren ihm ja
nicht vorgestellt worden."

Hkiratsscheinc.
Ierome H. Eallahan, 27 I., von

Bclleville, Mich., lind Margaret I.
Sullivan, 2: I.. von Detroit.

Le-l- ie V. Mitchell, Z? I., ilnd An-

na M. Dorr, 32 I., beide von De-troi- t.

William st. Mcstan, ?A I., vonDe-troi- t.

und G. Locan Parker, l I.,
von Lansiilg, Mich.

John H. Entting. 2C, I., und Ma-be- l
A. Sryce. 2l I., beide von De-troi- t.

Thomas I. Eartcr, ?5 I . von De
troit. und Marian Gonld, 2 I,, von
Jackson. Mich.

G. Artkur Hoffman, 27 .I., und
Alice M. Eitro, 20 I , beide von De-troi- t.

Thos. L. Bachor. 2A I., und Rose
Iarossccki, 2? I., beide von Detroit.

Charles A. Sommers. 2fi I., und
Johanna Kirzinger, I., beide von
Detroit.

Iobn B. riend. 21 I., und Lil-lia-

G. Hudson. IS I., beide von
Detroit.

Eolin Taylor, 19 I., und Irene
Gallaher. 17 I.. beide von Detroit.

Elarcncc K. McEoun, "0 I., und
m,,rmuot .CSnritcr 19 I , beide

,, ph-ntt-

:
John I. Tavl .) ,s..

"v
n.iv

v or
t n- -

njc emis. 32 X. beide von De
troit.

Carlton Bea, 40 I., und Doro-

thea S. Anderson, Ai I., beide voll
Detroit.

James S. McDougall, 25 I., und
Emma Kreuch. 21 I., beide von De
troit.

Paul I. Gluqla. 29 I., irnd Lil-lia- n

M. Charticr, 29 I., beide von
Detroit.

Shirley M. Wegerln. 32 I.. und
Cathcrine M. Dickenfoil, 23 I., bei-

de von Detroit.
Costry Oden, 36 I , und Ianie

Woods. 2ö I., beide von Detroit.
Philip Bloomgarden. 29 I., und

TNorcncc LcBosky, 23 I., beide von
Detroit.

Edward Hausch. 21 I.. u??d Mau
relita Zoralski. 13 I.. beide von De-troi- t.

Charles P. Snyder. 22 I., und
Gertrude E. Greenside, 21 I., beide
von Detroit.

rank 7. Mooncy. '51 X. und
Theresa Shea, i0 I., beide von Tc
troit.

Huah Mosey. 19 X, und Lillian
Enalisl?, 20 I., beide von Detroit

William R. O'Hara, 30 I., und
Geleit L. Broten. 24 X. beide von
Detroit.
Haakon Tarn. 33 I., von Detroit,
und Bestie E. Glcason. 25 X. von

Marshall. Mich.
Harry I. Christcnscn, 24 I.. und

Margaret E. Warner, 20 I., beide
von Detroit.

Anderson Nathan. 33 I., und
Addie Jackson, 30 I., beide von De-troi- t.

Corday S. Payne, 22 I., von

Highland Park, und Hattie I. Bur-net- t,

25 I., von Bcätle Crcek.
'

Oliver Smith, 39 I., und Rose

Smith, 46 I., beide von Detroit.
William S. CriovcS, 26 I., und

Adalinc A. Havcllc. 24 I., beide
von Detroit.

Albert Pnta:. 27 I.. und h

?)ontabo, 26 I., beide von De-

troit.
Lawrence Layman, 23 I.. und

Blanche Darling, 21 I., beide von
Detroit.

uard I. McCann. 33 I., und
Churchill, 36 I., beide von

Detroit.
Earl Bounna. 23 I., und Maud

Volletto. 25 I., beide von Detroit.
Trank Moore. 26 I.. und Elsic

Gaßmann, 21 I., beide von De-troi- t.

Walter Sophia, 19 I., und Jen
nie Gregory, 16 I., beide von De-

troit.
Lorcnz Hewitt. 21 I., und Edna

Sbarlow. 13 I., beide von Detroit.
Hugo E. Housf, - 26 I.. von De-troi- t,

und Viola Roth, 25 I., von
Mt. Clemens.

Edw. I. Hcnrdricks, jr., 21 I.,
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Tiefe Woche in den Theatern.

c m p I c Theater. Tas
Temple Theater wird in dieser Woche
mit einem neuen wirklich guten Pro-gram-

aufwarten, für das ja das
Theater bekannt ist. Vtalmer &

Brown. die eine Masse für sich b:l
den. stehen mit ibren Gesängen und
Tänzen an der Spitze des Pro
gramms. Sie nennen ihren Akt

ökursery Land" und er enthüll alle

Anziebungskrait und Lieblichkeit
einer guten Unterhaltung. Vielen
Beifall wird auch Tunbars gcsang
liche Ausfübrnng The Marriland
Singers" ernten. Tie Marrzland
Singers vereinigen in ihrer Truppe
die besten Stimmen des Spezialilä-tenthcater- s

und gute Gesänge haben
noch immer ihre Wirkung auf das
Publikum ausgeübt. Wie das

richtig einschätzt, will das
Publikum in diesen ernsten Zeiten im
Theater für einige Stunden wenig'
nens den Ernst vergessen und sich mal
herzlich auslachen. So sorgte der
Direktor denn auch für komisc.?
Nunimcrn, von denen wir folgende
crwätincn: Falrito und Blirns,
Bradlcy und Ardino, Toc O'Ncil.
Iennings und Mack, (5ddn Xuo,
Harms Trio und dazu die Bilder-schal- l.

Ganctn Theater. In die
ser Woche wird im Gayetn-Tkeate- r

Artbur Pearson's Step Livcln
Girls" die tägliche und Matinee-Vor- .

stellung bildeli und damit den Nach
weis erbringen, das; alle Shows",
die im Gaycto herausgebracht wer
den. durch glänzende Aufmachung,
überraschende Szenerien, einen

Chor und nicht zum min
bestell eine hinreißende Burleske
bringen, die auf einer anderen Bühne
gesucht werden dürfen. Ter ichla
gendstc Beweis für die Vortrefflich
seit der Aufführungen im Ganetn-Theate- r

ist jedenfalls das allabendl-

ich vollgcpacktc Haus, das einige
angenehme Stunden bei geiflsvrü-hende- n

Witzen und fesselnder Musik,
dargcboteil von allerliebsten Ballett-rattc- ll

und Künsllcril, die am ganzen
VaZldcvilleHimmcl bekannt sind,
vorbringen und die Sorgen des

grauen Alltags vergessen möchte und
abgrundtief vergißt. Tie Kostünic
allein, welche die Mitglieder der
Truppe und vor alleil Dingen die
Stars" tragen, werden den Neid

der Bewunderung erregen und nicht
üsersekcn werdcil sollte, daß jeder
der sechs einzelnen Alte ein eigenes,
blendendes .Kolorit trägt, lind von
den tatsächlich unerreichten Szene
rien, die verschiedene New ?)orker
Lebe- - und Lobsler".Paläste in

Weise ans die Bühne
bringen, braucht nicht erst gesprochen
zu werden, denn ein jeder, der sie

sieht, ist einfach überrascht davon, das;
es sich im einfachen Bühnenrabmen
bieten läßt. Step Livcln Girls"
wird den nachstehenden Künstlern ein
bleibendes Andenken in Detroit zu
vcrschan wissen: Rich. McAllister,

von Detroit, und Iosephinc Loolse.
25 I.. von Grand Havcn, Mich.

Charles H. 5wnnedy, 25 I., von
Highland Park, und Lncile A. Mc
Ouiillen, 26 I., von Howcll, Mich.

Jack Lor,y, 20 I... und C lara
Deck, 19 I., beide von Detroit.

Arthur D. King, 31 I., und Estel-le- ,

B. Abbott,'27 I., beide von De
troit.

George Woods, 24 I., und Ger- -

trud? Suttcr, 26 I., beide von De
troit.

Gebnrtoschcinc.

K n a 13 c n.
Edw. Schlacht. 497 Solvay.
Jacob Lcrner, Harpcr-Hospita- l.

John Krohn. 642 Woodrow.
Richard Weiland, 171 Maidstone,
Loilis Loranger, 363 Canton.
Albert Tamer. 305 Ost Larn"d.
Calvin Kaiser, Jranen Hospital.
Carl Arfa. Frauen-Hospital- .

David Goldstein. Frauen Hospital.
John Schäfer. 141 Maybnry Gr.
Francis Waldecker, 412 Lansing.
Chas. Gilbert. 66 Edison Ave.
Theodore Mar, 87 Scovcl.
Wm. Sandlcr, 268 Brady.

Mäd'che.
Julius Gipp.'t'ch, 675 I'cs. Cam-Pau- .

Mar Grinsbl'rg. 324 Ost Kirby.
George Hofstnann, 326 King.
David Zelix'r, 39 Wellington.
Fred Sandnev. r:ci.i
7ä: ,nk Karl. 573 Mayoury v.

Antlwny David, 715 Ost Mil.
waukee.

Albert Hagen. 15 Beecher.
Albert F. Schuld, 18i Dragoon.
Al'gust , 712 Grariot.
ftrcd'f Hartman, 2 '! Mars'.ll.
Pbilip Rnb".:. Harper-H.'sp- .

Hcrmann Scheer. 30 Coilger.
Oscar Wirth, 1508 Iroiuois.
Otto Goik. 55 Ebainberlain.
John Bnsch. 2174 Whitrakcr.

Stcrblichkcitsbericht.

Augustus Rced, städtisches H.'pl
tal. ungesähr 50 Jahre.

Irene T1)orton, 847 Russellstraße,
1 1 Jahre.

Hcilrietta Köpke, 805 Zweite Ave.,
65 Jahre.

Cathcrine Laux, 1277 Scminole
Ave.. 31 Jahre.

Catherine Jane Taubitz, 410 H.
Are., 1 1 .Monate.

Richard B. Pearcc, 2394. Ave..
17 Tage.

Annic M. Scovcl, 1963 West Gr.
Boulevard. 76 Jahre.

Louis W. Penny, 140 Calvert
Ave.. 42 Jabrc.

Mary C. Bacon. 114 Seiden Ave.,
80 Jahre.

Thomas Trysdale, 58 11. Str.,
3 Jahre.

Jack Taylor Chutc, 32 Stair Ave.,
1 Monat.

Anna 5?rancis Williamfon, 46
Wyoming Ave., 4 Jahre.

Thomas Walter Carncy. 1510 Sc
minolc Ave., 5 Monate.

Gertrude E. Walsh. 80 Log Cabin
Ave., 34 Jahre.

Andrew C. Rasch. 21223. Str.,
8 abre.

Leonard Teminski, 934 Theodore
straße. 6 Monate.

Sidncy Brooke, städtisches Hospi
tal. 20 Jahre.
Charles Gibncy, 548 Mack Avcnue,
32 Jahre.

Henry Ensaroth, 973 Jos. Cam
pau Ave.. 34 Jahre.

Blondcll Dunlop, städtisches Ho
spital. 21 Jahre.

Alice Schulte, Herman Kiefer
Hoivltal, 4 Jahre.

Edward A. Roberts, 231 rt

straße, 36 Jahre.
Francis Burch, 44

Ave.. 37 Jahre.
Wm. G. Robinson. 201 Grccn

Ave., 78 Jahre.
John Mordhorst, 176 17. Str.,

6 Jahre.
Herbert West, städtisches Hospital,

28 Jahre. ,

Edwin Goshorn, städtisches Hospi
tal. 51 Jahre. ..

ZZose Agnes Trcnnan, 36 Elm
straße. 32 Jahre.

Jssq Lorbcr, Gracc-Hospita- l, 30
Jahre.

Oscar Goodman. Freies 5Undcr
Hospital, 30 Jahre.

Alexander Hart, . Herman Kiefer
Hospital, 1 Jahr.

Christian F. Pcck, 1460 Heien
Avc., ungefähr 24 Jahre.

G. W. Langbcrg, Marine-Hospi- .

tal, ungefähr 23 Jahre.

Ur kA h N J VCS
ff Mmmamm

IS Fortgeschrittene Vaudeville
Detroits schönster BergnügungSpl'ltz.

PS & - B ..'W

tt s

Woche anfangend mit e'.ner

h f n
'

Künstlerisch,

alter
Sensationeller Zanberlünsklcr, rräscnricrcnd die neuen

"Mini Jiluss'.ons'
!L ändere

Großes

rs. üetnon CastleiMM
E in ihrem neuesten ergreifenden geheimnisvollen Spiel

"L7he ftlysterious Client"

mm. o:c Vornellung zu bcor-glisch-

Komiker, der diesmal n- - acii englischer ltte konnte,
! - .i ,T1 i I ll"V

kiihl nnd

SMatinccö 15c, 25c
l!lIIII!I!ii!!I!IilIII!Ii!!!!!I!!!I!I!I!?I!!!I!IIIII ÄLeZ für

Sonderbarerweise gilt durch

den ganzen germanischen Völkerstrich

diejenige für die beste und tugcndhaf
teste Hausfrau, welche am meisten

Geräusch macht mit ihren Schüsseln
und Pfannen und nie zu sehen ist,
ohne daß sie was Eßvares zwischen

den Fingern herum zerrt: was Wun-de- r,

daß dic'Hcrrcn Germanen dabei
die größten Esser werden, das ganze
Lcbenöglück auf eine wohlbeftelltc
Küche gegründet wird und man vcr

gißt, welche Nebensache eigentlich das
Essen auf dieser schnellen Gebens

fahrt sei.
Stärke des Charakters erlangt

man in der Einsamkeit, aber Geschick

lichkcit zur Anwendung dieser Stärke

ein en
in üie Korset Hop" aunreten
wird, ferner Edward Bower und Ea
iherine Erawsord in The asbion
Parade" mit den
len". sowie Harrn T. Shannon, Dick
Knowles. Mae Wkitc. Elarnice Dot-son- ,

Julia Edwards; Tillic Eor und
Maudie Hcath.

Cadillac . Theater. Ünc
Zweifel wird die Ankündigung, daß !

die Dreamland Vurlcsaucrs" in der
kommenden Woche, beginnend mit
der hci:tigcn Äatinec Vonrellung.
im Cadillac Theater auftreten wer- -


